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Verhandlungsschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
vom 3. Juli 2014 um 19:30 Uhr 

im Sitzungssaal der Marktgemeinde Pabneukirchen, Markt 16. 
 
Anwesende: 
 
1.   Bgm. Johann Buchberger als Vorsitzender   
2. VzBgm. Johannes Riegler 11. GR. Andreas Kurzmann 
3. GV. Erika Raab 12. GRE. Ludwig Peirleitner 
4. GR. Manfred Nenning 13. GV. Raimund Haider 
5. GR. Reinhard Gassner 14. GR. Anneliese Lindtner 
6. GR. Mag. Josef Lumetsberger 15. GR. Leopold Enengl 
7. GR. Gerlinde Leitner 16. GRE. Walter Prandstätter 
8. GR. Andreas Leitner 17. GV. Christian Steindl 
9. GR. Josef Gassner 18. GR. Franz Luftensteiner 
10. GR. Johann Haider 19. GRE. Josef Klammer 
     
 
Der Leiter des Gemeindeamtes: AL. Johann Mayrhofer 
Als Schriftführer: Oskar Lumetsberger 
 
Als Zuhörer anwesend: 
--- 
 
entschuldigt: 
GR. Hermann Schartmüller, LISTE 
GR. Norbert Hinterleitner, SPÖ 
GR. Daniel Buchberger, ÖVP  
GRE. Barbara Payreder, ÖVP 
GRE. Erwin Höbarth, ÖVP 
GRE. Gerald Hölzl, SPÖ 
 
Ersatz/für:  
GRE. Ludwig Peirleitner, ÖVP. für GR. für GR. Daniel Buchberger 
GRE. Walter Prandstätter, SPÖ. für GR. Norbert Hinterleitner 
GRE. Josef Klammer, LISTE für GR. Hermann Schartmüller 
 
unentschuldigt: 
--- 
 
Der Bürgermeister Johann Buchberger eröffnet als Vorsitzender die Sitzung des 
Gemeinderates um 19:30 Uhr und stellt fest, dass 
a)  die Sitzung von ihm als Bürgermeister einberufen wurde; 
b)  die Verständigung hierzu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle 

Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder zeitgerecht am 25.06.2014 unter Bekanntgabe der 



G:\GR\Protokolle\Sitzungen 2014\Nr.4 vom 3.Juli 2014.doc 
Seite 2 von 22 

Tagesordnung erfolgt ist; die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der 
Amtstafel am gleichen Tage kundgemacht wurde; 

c)  die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
Der Gemeindebedienstete Oskar Lumetsberger wird zum Schriftführer bestellt. 
Sitzungsprotokolle: 
Das Protokoll der letzten Sitzung vom 24.04.2014 wurde an die im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen übermittelt und die eingebrachten Änderungen wurden bereits 
im Protokoll berücksichtigt. Das Protokoll liegt noch während der Sitzung für die 
Gemeinderatsmitglieder zur Einsichtnahme auf und gilt nach Ablauf der Sitzung als 
genehmigt. 
 
Sodann geht der Bürgermeister auf die Tagesordnung über und auf dessen Antrag 
beschließt der Gemeinderat sodann einstimmig durch Handerheben, die 
Abstimmungsart durch Handerheben festzulegen. 
 
 
Tagesordnung: 

 
1.) Bericht des Bürgermeisters und der  Ausschussobleute 
2.) Bericht des Prüfungsausschusses vom 19.05.2014  
3.) Voranschlag 2014 – Bericht der BH. Perg vom 28.05.2014 
4.) PV-Wahl 2014 – DN-Vertreter im Personalbeirat - Kenntnisnahme  
5.) Darlehensaufnahme Zwischenfinanzierung Sanierung VS/NMS/GTS 
6.) Traktoranschaffung – Beschluss Anschaffung eines neuen Gemeinde-Traktors inkl. 

Frontlader, einer Kippschaufel und eines Tandem-Kippers – vorbehaltlich der 
endgültigen Zustimmung des Landes OÖ. 

7.) Lokale Entwicklungsstrategie (LES) und Mitgliedschaft im Verein LAG Perg-
Strudengau für die EU-Periode 2014 – 2020 (Ausfinanzierung bis 2023) im 
Rahmen der Leader-Bewerbung – GR-Beschluss 

8.) Allfälliges 
 
 
 
 
Zu TOP. 1.) Berichte des Bürgermeisters und der Ausschussobleute: 
 
Bericht Bürgermeister: 
 
 Sanierung Paneukirchner Straße Richtung Münzbach: Am 24. Juni erfolgte die 

erforderliche Grundeinlöse ohne Probleme. Als erstes Teilstück wird der Bereich 
zwischen Stiedl-Kreuzung und Anrei-Kreuzung saniert. Während der Fräsarbeiten 
und der Asphaltierung erfolgt leider eine Totalsperre für den Fahrzeugverkehr. 
Beim restlichen Teilstück erfolgen heuer voraussichtlich nur Entwässerungsgräben 
und Steinschlichtungen. Die Asphaltierung ist aus finanziellen Gründen für 2015 
vorgesehen.   
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 Sanierung Landesstraße Richtung Mönchdorf: Vom „Zauner“ Richtung Mönchdorf 
erfolgt eine Fahrbahnsanierung. Der Bereich „Marxer“ wird 2015 saniert. 

 
 Schulsanierung: Der Polierplan und die Ausschreibung der einzelnen Gewerke ist 

in Arbeit. Hinsichtlich Dachstuhl erfolgen noch Gespräche mit dem Statiker. Hier 
wären Einsparungen möglich – voraussichtlich erfolgt aber doch ein Austausch. In 
der 30. Kalenderwoche erfolgt voraussichtlich eine Sitzung des Bauausschusses 
bezüglich Anbotlegung. Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit erfolgen 2014 keine 
großen Arbeiten mehr. Im Herbst werden voraussichtlich noch einige kleinere 
Arbeiten ausgeführt – dabei ist natürlich zu achten, dass der Schulbetrieb nicht zu 
sehr gestört wird. Man möchte so viel als möglich an Geld einsparen, daher ist eine 
gute Planung dem Einhalten des Zeitplans vorzuziehen. 
 
GV. Christian Steindl weist darauf hin, dass beim Dachstuhl nur eine Verstärkung 
vorgesehen war. Wenn nun der Dachstuhl ausgetauscht wird, wird das Geld zur 
Finanzierung ja auch nicht mehr.  

 
 Freie Wohnung nach Frau Rosina Haas in der BTW-Anlage Markt 1: Diese 

Wohnung ist frei und wird im Bürgermeisterbrief natürlich ausgeschrieben. Die 
bereits vorliegenden Anmeldungen für eine frei Wohnung sind leider nicht mehr 
aktuell.  

 
 Trinkwasseruntersuchung privater Hausbrunnen: Ursprünglich wurde um einen 

Termin für 2015 angesucht. Vom Land wurde schriftlich als Termin bereits der 
August 2014 mitgeteilt. Bisher liegen leider nur 2 Anmeldungen vor. Es erfolgt 
daher neuerlich ein Aufruf im Bgm-Brief. 

 
 Änderungen im Verkehrsverbund: Ab 14. Juli d.J. gilt nun offiziell was bereits vor 

einiger Zeit angekündigt wurde. Busse im öffentlichen Verkehr dürfen nicht mehr 
rückwärtsfahren – das verstößt gegen das Gesetz. Das bedeutet, der Bus von 
St.Georgen am Walde kommend, darf im Markt nicht mehr umkehren – daher ist 
bei der Stiedl-Kreuzung einzusteigen. Dementsprechend gilt der neue Fahrplan ab 
14. Juli. 

 
 Abgabenertragsanteile Juni 2014: Von den Abgabenertragsanteilen für den Monat 

Juni 2014 in Höhe von € 81.321,- wird nur ein Betrag von € 38.933,- an die 
Gemeinde Pabneukirchen überwiesen. Der Großteil der Ertragsanteile bleibt auf 
der Strecke (für Landesumlage, Bezirksverbandsumlage für den SHV, soziale 
Einrichtungen wie zB. Mobile Hilfe und Betreuung, Krankenanstaltenbeitrag, …). 
Ähnlich ist es alle Monate das ganze Jahr über. 

 
 
Bericht Kulturausschussobmann: 
 
 Blumenschmuckaktion 2014: wurde im Juni d.J. bereits ausgeschrieben. Heuer gibt 

es für die Anmeldung einen neuen Modus – die Anmeldungen erfolgen bisher 
leider eher dürftig. Am 22. Juli ist die Bereisung. 
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 Weihnachtsmarkt 2014: Termin: 6. Dezember 2014. Mit der Planung wurde bereits 
begonnen. 

 
 

Bericht Familienausschussobfrau: 
 
 Ferienpassaktion – Indianerfest in den Holzwelten: Dazu haben sich 45 Kinder 

angemeldet (max. 48 möglich). Das Programm ist vorbereitet – verschiedene 
Stationen sind vorgesehen. Es soll ein schönes Fest werden.   

 
 
 
Zu TOP. 2.) Bericht des Prüfungsausschusses vom 19.05.2014 
 
Nachstehend der Bericht des Prüfungsausschusses vom 19.05.2014, welcher dem 
Gemeinderat zur Kenntnis zu bringen ist: 
 

B e r i c h t und Prüfungsprotokoll 
 
über die angesagte Prüfung der Gebarung der Marktgemeinde Pabneukirchen am Dienstag,       
19. Mai 2014 um 19.30 Uhr im kleinen Sitzungszimmer des Marktgemeindeamtes 
Pabneukirchen. 
 
Anwesende:   1. Obm. Stv. Leopold Enengl, SPÖ.  
  2. Mitgl. Manfred Nenning, ÖVP. 
  3. Mitgl. Johann Haider, ÖVP. 
  4. Ersatzmitgl. Erwin Höbarth, ÖVP. 
  5. Ersatzmitgl. Josef Klammer, LISTE 
             6. AL. Johann Mayrhofer 
 
Entschuldigt: Obm. Hermann Schartmüller, LISTE (krank) 
  Mitgl. Reinhard Gassner, ÖVP .  
   
 
Tagesordnung: 
1.) Begrüßung 
2.) Einnahmen für die außerordentliche Benützung von Schul- und Musikschulräumlichkeiten  
     seit Einführung 2007 . 
3.) Belegsprüfung 
4.) Allfälliges 
 
 
 
Zu TOP. 1.) Begrüßung:  
Der Obmann-Stv. des Prüfungsausschusses begrüßt alle Mitglieder, stellt fest, dass die Einladung 
zu dieser PA.- Sitzung zeitgerecht am 12.05.2014 erfolgte, stellt die Beschlussfähigkeit fest und 
geht auf die Tagesordnung über. 
 
Zu TOP. 2.) Einnahmen für die außerordentliche Benützung von Schul- und 
Musikschulräumlichkeiten seit Einführung 2007:  
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Die nachstehende, von der Buchhaltung erstellte Tabelle der Einnahmen für außerschulische 
Veranstaltungen seit 2007 liegt als Tischvorlage den PA.-Mitgliedern vor und wird im PA. 
durchbesprochen. Die Tarife dazu wurden in der GR.-Sitzung am 10.5.2007 beschlossen.  
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Einnahmen außerschulische Veranstaltungen in Schul- und Musikschulräumlichkeiten

VS
Jahr Benützer Gymn.Saal Ausspeisung Lehrküche EDV-Raum Turnsaal Vortragssaal Gymn.Saal

2007 Gassner Manuela 12,00     
Ortsbauernschaft 35,00          
Senioren-Tanzgruppe 44,00          
Liedertafel 220,00        
Frau aktiv 17,50          

12,00     79,00          237,50        

2008 VHS.Perg 20,00     
Gassner Manuela 12,00     
VHS.Perg 20,00     
VHS.Perg 37,50      
Gassner Manuela 12,00          

52,00     37,50      -         12,00          

2009 VHS.Perg 32,00     
Gassner Manuela 28,00     
VHS.Perg 20,00     
VHS.Perg 6,00            50,00      
Hintersteiner 40,00      
Ortsbauernschaft 35,00          12,00       

80,00     41,00          90,00      -         -              12,00       

2010 Gassner Manuela 28,00     
Pfadfinder Wels 104,00   
VHS.Perg 40,00     
Gassner Manuela 28,00     
Frau aktiv 9,00        
Ortsbauernschaft 69,00          
Jägerschaft Pabn. 21,00      
Riegler,W.28 22,00       
Riegler,W.28 20,00       
Haider Brigitte 34,00       

200,00   69,00          30,00      -          -         -              76,00       

2011 Gassner Manuela 56,00     
VHS.Perg 16,00     
VHS.Perg 5,00       
Gassner Manuela 14,00     
VHS.Perg 9,00        
Pfadfinder Leonding 120,00   
Ortsbauernschaft 12,00      
Ortsbauernschaft 10,00          
Haider Brigitte 24,00       
Riegler,W.28 20,00       

91,00     10,00          21,00      -          120,00   -              44,00       

2012 Gassner Manuela 16,00     
Union Gutau 55,00     
Haider Brigitte 60,00       

16,00     -             -          -          55,00     -              60,00       

2013 Gassner Manuela 40,00     
Zumba - Kurs 75,00     
Union Gutau 72,50     
Ortsbauernschaft 10,00          
Haider Brigitte 44,00       
Haider Brigitte 24,00       
Fa.Anrei 54,00          

40,00     10,00          -          -          147,50   54,00          68,00       

2014 Haider Brigitte 46,00       
-         -             -          -          -         -              46,00       

Summe 491,00   209,00        51,00      127,50    322,50   303,50        306,00     

1.810,50                

HS/NMS Haus der Musik
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Zu TOP. 3.) Belegsprüfung: 
 
Vom Prüfungsausschuss wurden Belege vom 21.1. bis 7.2.2014 (Nr. 171 – 256) und vom 
13.5. – 16.5.2014 (Nr. 1544 – 1681) geprüft. Es gab keinen Grund zur Beanstandung.  
 
 
Zu TOP. 4.) Allfälliges 
 
⇒ Die nächste PA.- Sitzung wurde von den Mitgliedern einstimmig für den Montag, 

8.9.2014, 20:00 Uhr vorgesehen. Eine Verständigung erfolgt daher nur mehr per E-Mail. 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Ende: 21:50 Uhr 
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Auf Antrag von Bürgermeister Johann Buchberger nimmt der Gemeinderat einstimmig 
durch Handerheben den vorliegenden Bericht des Prüfungsausschusses vom 
19.05.2014 zur Kenntnis. 
 
 
 
Zu TOP. 3.) Voranschlag 2014 – Bericht der BH. Perg vom 28.05.2014 
 
Nachstehend der Bericht der BH. Perg vom 28.5.2014 über die Prüfung des 
Voranschlages 2014, welcher dem Gemeinderat zur Kenntnis zu bringen ist: 
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Beschluss des Gemeinderates: 
Auf Antrag von Bürgermeister Johann Buchberger nimmt der Gemeinderat einstimmig 
durch Handerheben den vorliegenden Bericht der BH. Perg bezüglich Voranschlag 
2014 zur Kenntnis. 
  
 
 
Zu TOP. 4.) PV-Wahl 2014 – DN-Vertreter im Personalbeirat – Kenntnisnahme 
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Beschluss des Gemeinderates: 
Auf Antrag von Bürgermeister Johann Buchberger nimmt der Gemeinderat einstimmig 
durch Handerheben das oa. Schreiben der Personalvertretung bezüglich Entsendung 
der DN-Vertreter in den Personalbeirat anlässlich der Personalvertretungswahl 2014 
zur Kenntnis. 



G:\GR\Protokolle\Sitzungen 2014\Nr.4 vom 3.Juli 2014.doc 
Seite 13 von 22 

 Zu 5.)  Darlehensaufnahme Zwischenfinanzierung Sanierung VS/NMS/GTS 
 
Aufgrund des langen Finanzierungsplans der Sanierung VS./NMS./GTS. (10 Jahre) ist 
es notwendig, ein Zwischenfinanzierungsdarlehen aufzunehmen. Da die Gemeinde 
wesentlich bessere Konditionen der Banken bekommt als der Bauträger (WSG), wurde 
diesbezüglich vor Ausschreibung mit dem Land OÖ. – IKD Kontakt aufgenommen. Es 
wurde gefordert, mindestens 3 Anbote vorzulegen. Es wurden 5 Banken angeschrieben 
– nachstehend das Ergebnis: 
 

 
 
Das Ergebnis wurde dem Land OÖ. – IKD mit dem Ersuchen um Vorprüfung per Mail 
übermittelt. Am 2.6.2014 teilte die IKD per Mail mit, dass aus Sicht der Konditionen 
für das Bankdarlehen von knapp € 3,0 Mio. mit 0,74 % Aufschlag auf den 3-Monats-
Euribor kein Einwand gegen die Genehmigung bestehe und aus derzeitiger Sicht somit 
mit einer Genehmigung dieses Vorfinanzierungsdarlehens gerechnet werden könne. 
 
Die abgegebenen Angebote aller Banken und der Darlehensvertrag de BAWAG-PSK. 
liegen vor und wäre die Vergabe an den Bestbieter und der Darlehensvertrag der 
BAWAG-PSK vom Gemeinderat zu beschließen.  
 
Nachstehend der Darlehensvertrag der BAWAG-PSK:  

Ausschreibung Darlehensaufnahme Zwischenfinanzierung Sanierung VS/NMS/GTS:
Laufzeit: 10 Jahre
Zuzählungsbetrag max.: € 2,955.500,--
Zusammenstellung der angeschriebenen Banken und abgegebenen Anboten:
Lfd. 
Nr. Name

Aufschlag 3-M-
Euribor Mailadresse Rang

1 RB. Pabneukirchen 0,95% friedl.34420@raiffeisen-ooe.at  2.
2 BAWAG-PSK. 0,74% harald.schmida@bawagpsk.com 1.
3 Sparkasse Grein nicht angeboten gerald.schachenhofer@sparkasse-ooe.at X
4 Oberbank Perg nicht angeboten pg@oberbank.at X
5 Hypo-Landesbank OÖ. 0,95% gabriele.fleckenstein@hypo-ooe.at 2.

Bestbieter ist somit die BAWAG-PSK mit einem Aufschlag auf den 3-Monats-Euribor von 0,74%-Punkten
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GV. Raimund Haider teilt dazu mit, dass, wie im Gemeindevorstand besprochen, eine 
Darlehensaufnahme bzw. Ausschöpfung nur nach Bedarf bzw. Baufortschritt erfolgen 
wird. Die Ausschöpfung des gesamten Darlehens wird voraussichtlich erst in drei 
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Jahren erreicht. Die Rückzahlung erfolgt lt. genehmigtem Finanzierungsplan des 
Landes.  
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Auf Antrag von Bürgermeister Johann Buchberger und GV. Raimund Haider  
beschließt der Gemeinderat einstimmig durch Handerheben; 
a) die Darlehensaufnahme für die Zwischenfinanzierung Sanierung VS/NMS/GTS bei  
der BAWAG-PSK (Bestbieter) zu folgenden Konditionen: 
Darlehenshöhe:     Euro   2,955.500,-- 
Verzinsung: Bindung an 3-Monats-Euribor + 

Aufschlag von 0,74% p.a. 
Laufzeit: 10 Jahre 

 
b) die vorliegende Darlehensurkunde der BAWAG-PSK. 
 
 
 
Zu TOP. 6.)  Traktoranschaffung – Beschluss Anschaffung eines neuen   
                      Gemeinde-Traktors ink. Frontlader, einer Kippschaufel und    
                      eines Tandem-Kippers – vorbehaltlich der endgültigen  
                      Zustimmung des Landes OÖ. 
 
Da in nächster Zeit die Entscheidung über den Gemeindetraktorkauf inkl. Frontlader, 
Kippschaufel und Tandem-Kipper fallen wird (muss) und die Lieferzeiten beim 
Traktor mit Frontlader und auch dem Tandem-Kipper zu beachten sind, sollte der 
Gemeinderat die Anschaffung vorbehaltlich der endgültigen Zustimmung des Landes 
OÖ. wie folgt beschließen:  
 

 
 
GV. Christian Steindl teilt dazu mit, dass ein neuer Traktor anzuschaffen ist. Die 
Entscheidung dafür fällt leider sehr spät. Er stellt die Frage, ob dieser Ankauf vom 
Land genehmigt wird und warum der Gemeinderat das beschließen muss – es wird 
ohnehin vom Land über das BBG vorgegeben. Außerdem möchte er wissen, warum 
der alte Gemeindetraktor von der Fa. Pilz ohne Auftrag repariert wird und warum der 
Traktor nicht geholt wird. Die LISTE-Fraktion wird aber trotzdem dieser Anschaffung 
zustimmen. 
Laut Bürgermeister ist diese Vorgangsweise nicht üblich. Er hat auch noch andere 
Händler kontaktiert.  
 
GV. Raimund Haider teilt mit, dass er kein Traktorexperte ist, diese Anschaffung aber 
dringend notwendig (längst überfällig). Faktum ist, dass die BBG nur Steyrer 

Angebot von / für  Nettobetrag Ust. Bruttobetrag

2014: 29,59 
%-iger VSt.-

Abzug

Kosten nach 
ant. VSt-

Abzug
a) Traktor m.Zusatzgeräte
Hochrather Trakt.Steyr 6140 m. Fro  92.666,70        18.533,34   111.200,04    5.484,02     105.716,02   Preis BBG.!
Hochrather 3-Seit-Tandemkipper 15.583,33        3.116,67      18.700,00      922,22        17.777,77     
Glinßner - Kippschaufel (Heck) 3.500,00          700,00         4.200,00        207,13        3.992,87        127.486,67  
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Traktoren im Programm hat. Ein Beschluss des Gemeinderates sollte gefasst werden, 
damit dadurch der IKD gesagt wird, dass die Gemeinde einen neuen Traktor braucht 
und ganz dringend Geld für die Finanzierung benötigt.  
 
GR. Leopold Enengl weist darauf hin, dass der alte Traktor 145 PS hat und erkundigt 
sich, ob diese Größe notwendig ist.  
Laut Bürgermeister würde man für die Arbeiten im Sommer auch mit einem kleineren 
Traktor das Auslangen gefunden werden. Für die Schneeräumung und den Streudienst 
im Winter ist aber diese Größe notwendig – das Fahren mit dem Streugerät wird 
unterschätzt!     
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Auf Antrag von Bürgermeister Johann Buchberger und GV. Raimund Haider 
beschließt der Gemeinderat einstimmig durch Handerheben die Anschaffung eines 
neuen Gemeinde-Traktors ink. Frontlader, einer Kippschaufel und eines Tandem-
Kippers mit den o.a. Summen – vorbehaltlich der endgültigen Zustimmung des Landes 
OÖ. 
 
 
 
Zu Punkt 7.) Lokale Entwicklungsstrategie (LES) und Mitgliedschaft im  
               Verein LAG Perg-Strudengau für die EU-Periode 2014 – 2020 
               (Ausfinanzierung bis 2023) im Rahmen der Leader-Bewerbung 
               - Gemeinderatsbeschluss 
 
Das Leader-Büro Strudengau hat uns die lokale Entwicklungsstrategie (LES) im 
Verein LAG Perg-Strudengau für die EU-Periode 2014-2020 (Ausfinanzierung bis 
2023) übermittelt und ersucht, diese und den endgültigen Beitritt zum Verein LAG 
Perg-Strudengau im Gemeinderat zu beschließen. Die Unterlagen wurden per Mail an 
alle Gemeinderatsmitglieder zur Durchsicht gesandt. 
Weiters hat das Leader-Büro folgenden Vorschlag für den Beschluss Leader 2014 – 
2020 übermittelt:  
 
Vorschlag Beschluss Leader 2014 – 2020:  
 
Markt-Gemeinde Pabneukirchen 

Gemeinderatsbeschluss über die Lokale Entwicklungsstrategie (LES) und die 
Mitgliedschaft im Verein LAG Perg-Strudengau für die EU-Förderperiode 2014 – 
2020 (Ausfinanzierung bis 2023) im Rahmen der Leader-Bewerbung. 

Der Gemeinderat beschließt laut Gemeinderatsbeschluss vom 03.07.2014, TOP. 7.)  
die aktuelle Version der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und überträgt den 
Vereinsorganen die Entscheidung zur weiteren inhaltlichen Zustimmung und deren 
allfällige Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses und 
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für die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der LES bis zum Abschluss der 
EU-Förderperiode bis zum 31. Dezember 2023. 

Der Gemeinderat beschließt ebenso die Mitgliedschaft beim Verein LAG Perg-
Strudengau für die EU-Förderperiode 2014 – 2020 (Ausfinanzierung bis 2023) 
vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den Leader-Status im Rahmen der 
diesbezüglichen Ausschreibung. 

Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils 
für das LAG-Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen 
Entwicklungsstrategie für die gesamte Förderperiode, das ist bis zum 31. Dezember 
2023. Für die letzten beiden Jahre ist eine Unterstützung durch öffentliche Mittel 
Voraussetzung um den Vollbetrieb aufrechterhalten zu können. Der jährliche 
Mitgliedsbeitrag der Gemeinde beträgt aktuell 1,60 Euro pro Einwohner mit 
Hauptwohnsitz und Jahr. Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des 
Mitgliedsbeitrags sind möglich. Die diesbezüglichen Beschlüsse fasst die 
Vollversammlung des Vereins. 

Die finanzielle Zustimmung des Gemeinderats betreffend den aktuellen jährlichen 
Mitgliedsbeitrag von 1,60 Euro pro Einwohner mit Hauptwohnsitz und Jahr ist 
gegeben. 

Unterschrift und Stempel der Gemeinde 

 
Beschluss des Gemeinderates: 
Auf Antrag von Bürgermeister Johann Buchberger beschließt der Gemeinderat 
einstimmig durch Handerheben die vorliegende Lokale Entwicklungsstrategie (LES), 
die Mitgliedschaft im Verein LAG Perg-Strudengau für die EU-Periode 2014 – 2020 
(Ausfinanzierung bis 2023) im Rahmen der Leader-Bewerbung und den 
Mitgliedsbeitrag (alles, wie im Amtsvortrag angeführt). 
 
 
 
Zu TOP. 8.)  Allfälliges   
 
⇒ Freibad - Badebetrieb: GV. Christian Steindl erkundigt sich nach den 

Öffnungszeiten des Freibades, denn neulich war bei Schönwetter geschlossen.  
GV. Raimund Haider erkundigt sich, ob es eine Regelung hinsichtlich der 
Öffnungszeiten gibt. 
Laut Bürgermeister ist Herr Josef Gassner bis Ende Juni d.J. für den Badebetrieb 
zuständig, danach haben sich Ferialpraktikanten gefunden. Grundsätzlich wird bei 
Schönwetter immer geöffnet. 

 
⇒ Freibad - Buffet: GV. Raimund Haider erkundigt sich, warum im Freibad die 

Biersorte gewechselt wurde.  
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Laut Bürgermeister hat die Firma Stiegl das Auslieferungslager der Firma Coca-
Cola gekauft. Die Firma Stiegl bietet nun alle Getränke aus einer Hand an.  

 
⇒ Umfahrung Neudorf: GR. Leopold Enengl erkundigt sich, wann die Umfahrung 

Neudorf vorgenommen wird. 
Laut Bürgermeister wurde dieses Projekt nach hinten verschoben, zuerst wird jetzt 
der Abschnitt Senftmühle – Pabneukirchen gemacht. Über den Zeitpunkt getraut er 
sich keine Angabe zu machen. Einige Gemeinderäte meinen, dass stattdessen 
zuerst in Münzbach (Bereich Greisinger) eine großzügige Umfahrung erfolgt.  

 
 

Sonst keine weiteren Wortmeldungen. 
  
 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen 
nicht mehr vorliegen, schließt der Bürgermeister als Vorsitzender die Sitzung des 
Gemeinderates um 21:00 Uhr. 
 
 
 
_____________________________________________________________________  
         (Vorsitzender)                                                       (Schriftführer) 

 
 
 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 
 
Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift 
in der Sitzung am  ________________ keine Einwendungen erhoben wurden / über 
die erhobenen Einwendungen der beigeheftete Beschluss gefasst wurde.  *) 
 
Pabneukirchen, am _____________20____ 
 
 
 
___________________________________ 
            (Der Vorsitzende) 
 
 
 
_____________________________________________________________________ 
              (Gemeinderat)   (Gemeinderat)     (Gemeinderat) 
(* Nicht zutreffendes streichen) 


	Verhandlungsschrift
	Zu TOP. 4.) Allfälliges


